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3DAS MEDIUM

DRUCKAUFLAGE

11.000
Exemplare

10
AUSGABEN PRO JAHR

210 x 297 mm
Satzspiegel: 185 x 255 mm

ZEITSCHRIFTENFORMAT
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Raus aus Fossilen in  
kleinen, klugen Schritten
Wenn es um Dekarbonisierung geht, funktioniert in einer Wohnungseigentumsgemeinschaft 
„alle mitnehmen“ meist nicht. Zumindest nicht von jetzt auf gleich. Stufenweise kann es aber 
gelingen. VON HANSJÖRG PREIMS

Die Förderaktion „Raus aus Öl und Gas“ für den Heizungstausch 
auf erneuerbare Energie war Ende 2024 ausgeschöpft. Wie kann 
Dekarbonisierung unabhängig davon gelingen? Von jetzt auf 
gleich ohnehin nicht. Außerdem seien in der Vergangenheit vie-
le der Bundesfördermillionen gar nicht abgeholt worden, sagt 
Roman Wagner von der Immobilienkanzlei Dr. Roman Wagner 
GmbH. Warum nicht? „In Wohnungseigentumsgemeinschaften 
etwa gab es neben den Befürwortern von Dekarbonisierungs-
maßnahmen auch jene, die daran kein Interesse hatten. Seien 
es jene, für die trotz sehr attraktiver Förderanreize der selbst zu 
entrichtende Betrag noch zu hoch war. Seien es jene, die vermie-
ten und meinten, sie hätten mangels der Möglichkeit, die Miete 

zu erhöhen, eh nichts davon. Oder seien es auch Ältere, die keine 
große Renovierung mehr wollten. Es braucht aber die hundert 
Prozent der Eigentümer. Spätestens dann, wenn man die Hei-
zung zentralisieren und von der Energiequelle umsteigen möch-
te“, betont Wagner. Und daran scheitere es. Denn hundert Pro-
zent bringe man so gut wie nie zusammen. 

Wie es trotzdem gehen kann, weg vom Gas zu kommen, 
nämlich stufenweise und in kluger Aufeinanderfolge, zeigt er 
an folgendem Beispiel einer großen Wohnungseigentumsge-
meinschaft, die anfangs weit davon entfernt war, sich für De-
karbonisierung zu interessieren. Die erste Stufe bildete hier eine 
Effizienzsteigerung der schon in die Jahre gekommenen Gas-

zentralheizung; eine Optimierung der bestehenden Gaskessel-
anlage, von einem technischen Unternehmen betreut. Dann er-
folgte ein Einjustieren der Stränge, die Ausstattung der Stränge 
mit Strangregulierventilen, ein Monitoring, sodass es technisch 
überwacht wird, eine Reduktion der Vorlauftemperatur, eine Er-
höhung der Spreizung; an mehreren Schrauben drehen und op-
timal einjustieren, sodass die Kilowattstunde Heizenergie ma-
ximal genützt wird. 

Amortisationsdauer als Entscheidungskriterium
Man ist mit den Strängen natürlich so verfahren, dass es alle 
warm haben. Und man hat herausgefunden, dass eine relativ 
geringe Spreizung zwischen Vorlauf und Rücklauf bestand. Der 
Einbau der Strangregulierventile samt Monitoring sowie ein 
mehrfaches Nachjustierten waren zwar teure Maßnahmen. Aber 
einer Wirtschaftlichkeitsrechnung zufolge sollte sich die Inves-
tition allein durch die Energieeinsparung innerhalb von zwei-
einhalb Jahren gerechnet haben. Dann würde man schon in die 
Gewinnzone kommen. Eine knappe Mehrheit stimmte schließ-
lich für diese Lösung, die auch so umgesetzt wurde. „Und sie-

he da – es war die Zeit, in der die Energiekosten extrem hoch 
waren, sodass sich die Effizienzsteigerungsmaßnahmen so-
gar noch schneller als in zweieinhalb Jahren rechneten, näm-
lich zwar schon nach der ersten Heizperiode.“ Bei der nächsten 
Eigentümerversammlung war die Installation einer Photovol-
taikanlage Thema – für den allgemeinen Zähler und den Ver-
kauf des Überschusses an den Energiebereitsteller. „Und durch 
die schnellere Amortisation der Effizienzsteigerungsmaßnah-
men war das in der Eigentümerversammlung quasi schon ein 
Selbstläufer“, so Wagner. 

„Man bringt auch vermietende 
 Eigentümer ins Boot, wenn man 
es entsprechend darstellt.“ 
Roman Wagner, Immobilienkanzlei  
Dr. Roman Wagner GmbH

©
 Im

m
ob

ili
en

ka
nz

le
i D

r. 
Ro

m
an

 W
ag

ne
r

42 | OIZ 06 2025 OIZ 06 2025 | 43

GEBÄUDEBESTANDGEBÄUDEBESTAND

Fachkonferenz in Pinkafeld
Die Hochschule Burgenland lädt herzlich zum internationalen Kongress e·nova 2025  
am 25. und 26. Juni 2025 am  Forschungs- und Studienzentrum Pinkafeld ein.

Die Veranstaltung bietet rund 40 spannende Vorträge zu 
den Kongressthemen Energie, Gebäude und Umwelt, da-
runter:
• HERCULES-CE
• Nachhaltige Geschäftsmodelle 
• Energiekonzepte
• Climate_CRICES
• Energiesysteme und Umwandlungstechnologien
• GeoheatCo Deployment Desk
• Ökologische, wirtschaftliche und soziale Aspekte
• Kreislaufwirtschaft
• Energiegemeinschaften
• Energieeffizienz/Optimierung
• Smart Control
• Josef-Ressel-Zentrum – LiSA

Darüber hinaus wird es an beiden Kongresstagen inter-
aktive Konferenzformate geben, in denen spannende und 
hochaktuelle Themen in gemeinsamer Runde diskutiert 

werden. Dies ermöglicht einen intensiveren Austausch zwi-
schen Wissenschaftler*innen, Forscher*innen und Berufs-
expert*innen sowie die Erhebung weiteren Forschungs-
bedarfs.

Als internationale wissenschaftliche Konferenz konzi-
piert, richtet sich die e·nova sowohl an die wissenschaft-
liche Gemeinschaft als auch an berufsfeldorientier-
te Fachleute. Beiträge beider Gruppen aus dem Bereich 
der anwendungsbezogenen Forschung und Entwicklung 
bieten einen Überblick zum Stand der wissenschaftlichen 
Entwicklung sowie über die Möglichkeiten und den Sta-
tus der berufspraktischen sowie markttechnischen Um-
setzbarkeit.

Weitere Informationen zur Anmeldung, 
zum  Detailprogramm sowie zu den Veran-
staltungsdetails entnehmen Sie bitte unse-
rer Kongresshomepage.
www.hochschule-burgenland.at/enova

BEZAHLTE ANZEIGE

BLATTLINIE
Die Österreichische Immobilien Zeitung (OIZ) ist seit 91 Jahren das Informa-
tionsmedium der heimischen Immobilienbranche. Sie informiert nachhaltig und 
aus erster Hand über die neuesten Entwicklungen aus der Welt der Immobilien. 

Neben der aktuellen Berichterstattung aus Wien und den Bundesländern bie-
tet das Magazin fundierte Kommentare von Branchenvertretern, rezente OGH-
Entscheidungen, Fachbeiträge und Steuertipps, Marktstudien, Veranstaltungs
ankündigungen etc. Der Fokus liegt dabei stets auf den Bedürfnissen von 
Immobilienmaklern, -verwaltern sowie Bauträgern.

Die moderne Aufbereitung der OIZ garantiert größtmögliche Themenvielfalt, 
optimalen Lesekomfort und beste Orientierung. 

LESERKREIS
Die OIZ wird an alle Mitglieder der Fachgruppen der Immobilien- und 
Vermögenstreuhänder der WKO versendet. Sie deckt somit die Entscheidungs-
träger der österreichischen Immobilienwirtschaft wie kein zweites Medium ab. 

Weitere Leser aus branchenverwandten Berufsgruppen: Architekten, 
Facilitymanager, Finanzdienstleister, Investoren, Notare, Projektentwickler, 
Rechtsanwälte, Wohnungseigentümer.

Bleiben Sie über aktuelle Entwick-
lungen der Branche informiert!

FOLGEN SIE UNS 

https://www.linkedin.com/company/oiz-%C3%B6sterreichische-immobilienzeitung?trk=public_post_feed-actor-image
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4TERMIN- UND THEMENPLAN 2026

AUSGABE 01-02 AUSGABE 03 AUSGABE 04 AUSGABE 05 AUSGABE 06

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 29.01. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 12.02.

◼ � Software & IT

◼ � Gewerbeparks

◼ � Büromarkt Österreich

◼ � FM – Klimaneutraler 
Gebäudebestand

◼ � Verhinderung von Geldwäsche

◼ � Bundesland Salzburg 

Häuslbauer Messe Graz  
22.–25.1.2026, Congress Graz  

InnovationsTagung für 
Immobilienmakler (ITM)  
Termin folgt

Jahreskongress 
Immobilienbewertung (JIB) 
30.1.2026, Präsenz Wien

Bauen + Wohnen Salzburg  
5.–8.2.2026, Messe Salzburg 

20. Ball der Immobilienwirtschaft 
13.2.2026, Hofburg Wien

18. Jahresforum Hotelimmobilie 
23.–24.2.2026, Wien 

Webuild Energiesparmesse Wels 
27.2.–1.3.2026, Messe Wels 

IMMY 2025 Award Preisverleihung 
Termin folgt, Wien 

◼ � Aus- und Weiterbildung

◼ � Büroausstattung

◼ � Dekarbonisierung & 
Erneuerbare Energie

◼ � Fassade, Dach & Co

◼ � Mietkauf (Versteigerung)

◼ � Bundesland Tirol  

Immobilienforum Wien  
16. April 2026, Wien

28. Retail Symposium  
23. April 2026, Das MuTh

◼ � Zinshäuser

◼ � Finanzierung

◼ � FM – Licht- und Sonnenschutz

◼ � Immobilien & Nachhaltigkeit

◼ � Immobilien & Recht

◼ � Bundesland Oberösterreich 

Real Estate Circle  
7.–8.5.2026, Falkensteiner 
Ressort Stegersbach

◼ � KI in der Immobilienwirtschaft

◼ � FM – Gebäudedämmung

◼ � PropTechs

◼ � Mobilitätskonzepte

◼ � Stadtquartiersentwicklung

◼ � Bundesland Vorarlberg 

51. Bundestag der 
Immobilientreuhänder 2.–3.6.2026, 
Bad Ischl

76. FIABCI World Real Estate 
Congress  
8.–12.6.2026, Wien  

e-nova 2026  
Juni 2026,  
FH Pinkafeld

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 26.02. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 12.03.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 26.03. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 10.04.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 29.04. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 15.05.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 27.05. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 11.06.

◼ � Cybersecurity

◼ � FM – Brandschutz

◼ � Immobilienmarketing

◼ � Wasserversorgung und 
-aufbereitung

◼ � Immobilien International

13. com:bau  
6.–8.3.2026,  
Messe Dornbirn 

Mipim  
9.–13.3.2026, Palais des Festivals 
Cannes, Frankreich 

Wohnen & Interieur  
11.–15.3.2026, Messe Wien 

BeSt Wien 12.–15.3.2026,  
Messe Wien 

Wiener Immobilien Messe  
14.–15.3.2026, Congress Center 
Messe Wien

ÖVI Winterseminar 2026  
16.–20.3.2026, Schlosshotel 
Kitzbühel 
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5TERMIN- UND THEMENPLAN 2026

AUSGABE 09 AUSGABE 10 AUSGABE 11 AUSGABE 12AUSGABE 07-08
◼ � Dekarbonisierung

◼ � FM – Zutrittskontrolle

◼ � Handelsimmobilien

◼ � Immobilienvermarktung

◼ � Energieausweis

◼ � Bundesland Kärnten 

◼ � Software & IT

◼ � Digitale Infrastruktur

◼ � Fenster und Türen

◼ � Schädlingsbekämpfung

◼ � Bundesland Wien 

Holz&Bau  
2.–5.9.2026, Messe Klagenfurt  

FM-Day 2026 September 2026, 
Park Hyatt Vienna 

Bundeslehrlingstagung 2026 
September 2026, Tamsweg

FM-Day 2026  
23.9.2026, Park Hyatt Wien

◼ � FM – Winterdienst

◼ � Versicherungen

◼ � Gewerbeimmobilien

◼ � Brand- und Wasserschaden

◼ � Bundesland Niederösterreich 

Expo Real  
5.–7.10.2026, Messe München  

BeSt Graz Oktober 2026, Messe 
Graz 

7. Citytagung 2026 Oktober 2026, 
Wien

◼ � Aus- und Weiterbildung

◼ � Erneuerbare Energie & 
Nachhaltigkeit

◼ � Bad und Sanitär

◼ � Immobilienfinanzierung

◼ � Bundesland Steiermark 

BeSt Salzburg November 2026, 
Messezentrum Salzburg

13. Österreichischer Verwaltertag 
November 2026, Salzburg 

19. IFM Kongress November 
2026, TU Wien 

Österreichische Bautage 
November 2026, Congress 
Loipersdorf 

Mapic 2026, November 2026, 
Palais des Festivals Cannes, 
Frankreich 

Re.Comm 26 November 2026, 
Kitzbühel

◼ � Kanalreinigung und -sanierung

◼ � Immobilien & Franchising

◼ � Dachausbau und Sanierung

◼ � Jahresausblick 2026

◼ � Bundesland Burgenland 

29. Internationales Holzbau-Forum 
Dezember 2026, Kongress und 
Messe Innsbruck

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 25.06. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 09.07.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 27.08. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 10.09.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 24.09. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 08.10.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 29.10. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 12.11.

DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 26.11. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 11.12.



  //  MEDIADATEN //  2026
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PREISLISTE PRINT

PANORAMASEITE
420 x 297 mm

€ 10.550,–

1/1 SEITE
210 x 297 mm | 185 x 255 mm*

€ 6.650,–

Formate abfallend, exkl. 3 mm Beschnitt. Preise zzgl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026. * Satzspiegel

1/2 SEITE
Hoch: 99 x 297 mm | 90 x 255 mm*

Quer: 210 x 140 mm | 185 x 125 mm*

€ 4.140,–

1/3 SEITE
Hoch: 70 x 297 mm | 59 x 255 mm*
Quer: 210 x 100 mm | 185 x 85 mm*
Satzspiegel 2-spaltig: 122 x 125 mm

€ 3.510,–

1/4 SEITE
Hoch: 56 x 297 | 44 x 255 mm*

Quer: 210 x 75 mm | 185 x 60 mm*
2-spaltig: 99 x 140 mm | 90 x 125 mm*

€ 2.550,–

BUSINESS-BOX
55 x 55 mm

€ 1.340,–

COVERBALKEN 
oder 

BALKEN IM IMPRESSUM
210 x 25 mm

€ 4.270,–

SONDERPLATZIERUNG

U2, U3 

€ 7.230,–
U4

€ 8.010,–
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7SONDERWERBEFORMEN

PREISLISTE PRINT

BEILAGEN
Beilagen werden vom Kunden 

bereitgestellt und lose beigelegt. 

Gesamtauflage
bis 20 Gramm,

Format max. 205 x 290 mm

Weitere Gewichtsklassen
auf Anfrage!

€ 4.700,–*

BANDEROLE
Die Banderole umhüllt das Magazin und 

wird vom Kunden bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 6.320,–*

TIP-ON-CARD
Nur in Kombination mit gebuchtem Inserat.  

Tip-on-Card wird vom Kunden 
bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 3.980,–*

BEIHEFTER 
BEIKLEBER 

FLAPPE
Preis auf Anfrage!

Preise zzgl. 5% Werbeabgabe (entfällt bei Druck-/Produktionskosten) und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026

*�Auf Wunsch übernehmen wir gerne die Produktion Ihrer Werbemittel. Drucktechnisch sind Ihren Wünschen kaum Grenzen gesetzt, wir beraten Sie gerne!
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8ADVERTORIAL PRINT

SPEZIFIKATIONEN

Preise siehe Anzeigenpreisliste. 
Angabe der Zeichenanzahl inkl. Leerzeichen. Anlieferung des Textes als Word-Datei, Bilder als druckfähiges Format (JPG, PNG, TIFF, PSD) mit 300 dpi Auflösung, Grafiken als Vektordatei.

2/1 SEITE
max. 4–6 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 6.500 Zeichen

1/1 SEITE
max. 2–4 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 3.500 Zeichen

1/2 SEITE
1–2 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 1.500 Zeichen

Kommunizieren Sie Ihre Markenbotschaft ausführlich 
mit einem Bild- und Textbeitrag in redaktioneller 
Anmutung. Präsentieren Sie Ihr Unternehmen 
als führender Experte, oder stellen Sie Ihre 
Produktinnovation im Detail vor. Sie liefern Text und 
Bild, wir gestalten Ihren Beitrag im vorgegebenen 
Layout. Auf Wunsch unterstützt Sie unsere 
Fachredaktion bei der Erstellung des Textes und der 
Auswahl der Bilder (Preis auf Anfrage).
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Am 26. Juni 2025 veröff entlichte die Fi-
nanzmarktaufsicht (FMA) ein Rund-
schreiben zur soliden Vergabe von priva-
ten Wohnimmobilienkrediten, das den 
Rahmen für die Kreditvergabe nach dem 
Auslaufen der KIM-Verordnung am 30. 
Juni 2025 festlegt. Damit setzt die FMA 
einen Au� rag des Finanzmarktstabili-
tätsgremiums (FMSG) um. Kernstück des 
Rundschreibens sind im Einklang mit der 
Empfehlung des FMSG die drei einfachen 
Grundregeln für die Kreditvergabe, die 
die KIM-V etablierte: Erstens Eigenmi� el 
mitbringen; konkret maximal 90 Prozent 
Beleihungsquote. Zweitens bei der Höhe 
der Kreditrate vorsichtig bleiben; maxi-
mal 40 Prozent des Jahres-Ne� oeinkom-
mens. Dri� ens möglichst vor der Pension 
schuldenfrei zu sein; maximale Laufzeit 

35 Jahre. Was sich mit dem Auslaufen der 
KIM-V ändert, ist, dass Banken nun von 
diesen drei Vorgaben abweichen können, 
solange trotzdem eine solide Kreditverga-
be gewährleistet ist. Das Rundschreiben 
defi niert daher auch die Voraussetzungen 
für solche Abweichungen. Die FMA sieht 

die Vorgaben weiterhin als Richtwert für 
die solide Kreditvergabe an. Wenn Banken 
von diesen Vorgaben abweichen, müssen 
sie zeigen können, dass dieser größere Ri-
sikoappetit durch ihre Risikostrategie ge-
deckt ist, was indes ein höheres Kapitaler-
fordernis bedeuten kann. 

→ Ein wichti-
ges Datum: Der 

30. Juni 2025 ist 
der Tag, an dem 

die KIM-V aus-
gelaufen ist.

OIZ 07–08 2025 | 23

RECHT & SERVICE

KI krempelt Social-Media-Marketing um – 
 Immobilienunternehmen müssen jetzt handeln
Künstliche Intelligenz ist bereits da-
bei, die Social-Media-Au� ritte von Im-
mobilienunternehmen grundlegend 
zu verändern. Die meisten Marktteil-
nehmer werden den entscheidenden 
Schritt vermutlich zu spät gehen. Wäh-
rend Algorithmen Inhalte personali-
sieren, Zielgruppen genauer segmen-
tieren und Interaktionen optimieren, 
setzt ein Großteil der Branche noch im-
mer auf klassische Methoden und ver-
schlä�  Trends. Wer aber auch morgen 
sichtbar und relevant bleiben will, soll-
te jetzt handeln.

KI-unterstütztes Social-Media- 
Marketing kann Prozesse beschleuni-
gen, Themen identifi zieren, das Timing 
von Beiträgen verbessern und den Dialog mit der Zielgrup-
pe auf ein neues Level heben. Der Aufwand für Planung, 
Monitoring und Reporting sinkt – die Chancen auf ech-

te Aufmerksamkeit steigen. Aber: Wer 
wartet, wird von der Konkurrenz über-
holt. Die Dynamik in den sozialen Medi-
en lässt kaum Zeit zum Zögern.

Wenn Sie als Immobilienunterneh-
men vorn mitspielen wollen, führt an KI 
kein Weg vorbei. Jetzt ist der Moment, 
um sich mit den Möglichkeiten vertraut 
zu machen, Strukturen zu hinterfra-
gen und die Weichen für einen erfolg-
reiche Social-Media-Au� ritt zu stellen. 
Wer früh beginnt, bleibt sichtbar – und 
sichert sich entscheidende Vorteile am 
Markt.

Jetzt Informieren
Wie Sie Ihr Potenzial auch 

auf Social Media entfalten, erfahren Sie im 
persönlichen Gespräch mit uns.
www.enteco.at/kontakt

BEZAHLTE ANZEIGE
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Sebastian Berloff a, CEO und Owner.
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Am 26. Juni 2025 veröff entlichte die Fi-
nanzmarktaufsicht (FMA) ein Rund-
schreiben zur soliden Vergabe von priva-
ten Wohnimmobilienkrediten, das den 
Rahmen für die Kreditvergabe nach dem 
Auslaufen der KIM-Verordnung am 30. 
Juni 2025 festlegt. Damit setzt die FMA 
einen Au� rag des Finanzmarktstabili-
tätsgremiums (FMSG) um. Kernstück des 
Rundschreibens sind im Einklang mit der 
Empfehlung des FMSG die drei einfachen 
Grundregeln für die Kreditvergabe, die 
die KIM-V etablierte: Erstens Eigenmi� el 
mitbringen; konkret maximal 90 Prozent 
Beleihungsquote. Zweitens bei der Höhe 
der Kreditrate vorsichtig bleiben; maxi-
mal 40 Prozent des Jahres-Ne� oeinkom-
mens. Dri� ens möglichst vor der Pension 
schuldenfrei zu sein; maximale Laufzeit 

35 Jahre. Was sich mit dem Auslaufen der 
KIM-V ändert, ist, dass Banken nun von 
diesen drei Vorgaben abweichen können, 
solange trotzdem eine solide Kreditverga-
be gewährleistet ist. Das Rundschreiben 
defi niert daher auch die Voraussetzungen 
für solche Abweichungen. Die FMA sieht 

die Vorgaben weiterhin als Richtwert für 
die solide Kreditvergabe an. Wenn Banken 
von diesen Vorgaben abweichen, müssen 
sie zeigen können, dass dieser größere Ri-
sikoappetit durch ihre Risikostrategie ge-
deckt ist, was indes ein höheres Kapitaler-
fordernis bedeuten kann. 

→ Ein wichti-
ges Datum: Der 

30. Juni 2025 ist 
der Tag, an dem 

die KIM-V aus-
gelaufen ist.
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ADVERTORIAL

Gemeinsam Wohnraum schaffen.

Alles für den Wohnbau.
Aus einer Hand.

www.erstebank.at/immobilienkunden

027550R12 EB Gemeinsam Wohnraum schaffen 2024 210x96 OIZ COE.indd   1 14.05.24   13:13

Sonnenenergie für jedes Haus 
Seit rund 25 Jahren nutzt Wien Energie die Kra�  der Sonne als nachhaltige Energiequelle und verwandelt 
verschiedenste Dächer in Solarkra� werke – nicht zuletzt mit innovativen und maßgeschneiderten Lösungen 
auch für Mehrparteienhäuser. 

Mit dem Sommer stehen wieder zahlreiche Sonnentage 
vor der Tür. Diese intelligent für die Energiewende zu nut-
zen, ist das Ziel von Wien Energie. Daher baut sie laufend 
neue Photovoltaikanlagen auf jede Art von Dach, in und 
rund um Wien. Im Schnitt errichtet Wien Energie jede Wo-
che Photovoltaikfl ächen in der Größe eines Fußballfeldes 
– und versorgt noch bis zum ersten Halbjahr 2025 umge-
rechnet rund 100.000 Wiener Durchschnittshaushalte mit 
Strom aus Sonnenenergie. 

Einfach verpachten, mehrfach profi tieren
Auch auf Mehrparteienhäusern lässt sich nachhaltiger 
Strom erzeugen – ohne Mehraufwand für die Eigentü-
mer*innen. So einfach geht’s: Wien Energie pachtet die 
Dachfl äche, errichtet darauf eine gemeinscha� liche Pho-
tovoltaikanlage und übernimmt sämtliche Planungsschrit-
te sowie den Betrieb. Immobilieneigentümer*innen profi -
tieren mehrfach, denn sie erhalten eine attraktive jährliche 
Pacht, steigern die Wertigkeit ihrer Immobilie für Mieter*in-
nen und leisten einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz. 

Der erzeugte Ökostrom wird anteilig und transparent 
an die Haushalte verteilt. Ein Smart Meter optimiert die 
Verteilung zwischen Sonnenstrom und Netzstrom – pri-
orisiert wird stets die lokale Energie vom eigenen Dach. 
Überschüsse werden automatisch ins Netz eingespeist 
und vergütet. Wien Energie kümmert sich um die gesamte 
Vertragsabwicklung und informiert die Mieter*innen über 
Preise und Konditionen.

Photovoltaikanlagen für jeden Bedarf
Jedes Haus ist individuell – und somit auch jedes Dach. 
Gauben, Schornsteine oder Vordächer – all das muss bei 
der Planung einer Photovoltaikanlage bedacht werden, da-
mit die Fläche optimal für die Erzeugung von Sonnenkra�  
genutzt werden kann. Mit über 480 Photovoltaik-Anlagen 
ist Wien Energie der größte Photovoltaikbetreiber Öster-
reichs und hat Erfahrung mit den verschiedensten Arten 
von Anlagen. 

Sonnenenergie von und für Wien
In Wien sind Photovoltaikanlagen längst gang und gäbe. 
Über die Stadt verteilt, fi nden sie sich an unterschiedlichs-
ten Plätzen: auf historischen Alt- und modernen Neubau-
ten, auf Wohnhäusern, Bürogebäuden sowie U-Bahn-Sta-
tionen. Vom Wiener Rathaus bis zum Haus des Meeres 
– jede Photovoltaikanlage leistet einen wichtigen Beitrag 
für eine saubere, nachhaltige Stromversorgung.

TIPP: Den Strom vom Dach können nicht nur Privatperso-
nen, sondern auch Unternehmen beziehen. Beispielsweise 
Firmen, die in einem Mehrparteienhaus eingemietet sind 
oder sich in einem Gewerbepark befi nden.

Mehr Informationen zu Photovoltaik im 
Wohnbau von Wien Energie:

BEZAHLTE ANZEIGE
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Preise zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026. Dateiformat: JPG, GIF, PNG. 10% Aufpreis für technische Kosten bei HTML 5 Dateien. Banner können in Rotation mit maximal drei weiteren 
Werbemitteln ausgespielt werden. Aufpreis Fixplatzierung: 20%.

PREISLISTE ONLINE

SITELINK
Teaser im redaktionellen Stil:

1 Bild max. 440 x 280 px, Headline max. 
50 Zeichen, Text max. 190 Zeichen, Link zu 

Ihrer Landing page

€ 820,–/Monat

ADVERTORIAL
Teaser (wie Sitelink) und Artikel auf unserer 

Website: max. 3 Bilder à 1000 x 667 px, 
Headline max. 100 Zeichen, Text max. 

1.500 Zeichen

€ 820,–/Monat

SITEBAR, HALF-PAGE AD
300 x 600 px + Mobile 320 x 480 px

(HTML 5 dynamisch max. 450 x 900 px)

€ 600,–/Monat

BILLBOARD
1024 x 250 px + Mobile 300 x 100 px

€ 600,–/Monat

SKYSCRAPER
120 × 600 px + Mobile 320 x 480 px 

€ 380,–/Monat

SUPERBANNER
1024 × 100 px + Mobile 300 x 100 px 

€ 380,–/Monat

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px 

€ 380,–/Monat

MOBILE ADVERTISING
Jeder zweite Website-Aufruf erfolgt 

bereits über ein mobiles Gerät, Tendenz 
steigend.

Übermitteln Sie uns mit Ihrem Banner 
daher auch das passende Werbemittel 

für mobile Geräte!
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PREISLISTE ONLINE

Die hohe Öffnungsrate unseres Newsletters 
spricht für die hohe Qualität der Adressen. 
Alle Empfänger haben ihre explizite 
Zustimmung zum Erhalt gegeben. 

NR. ERSCHEINUNGSTERMIN

1 22.01.2026

2 12.02.2026

3 26.02.2026

4 12.03.2026

5 26.03.2026

6 09.04.2026

7 23.04.2026

8 13.05.2026

9 28.05.2026

10 10. 06.2026

11 24.06.2026

12 09.07.2026

13 13.08.2026

14 10.09.2026

15 24.09.2026

16 08.10.2026

17 22.10.2026

18 12.11.2026

19 26.11.2026

20 10.12.2026

ERSCHEINUNGSINTERVALL ÖFFNUNGSRATE CLICK TO OPEN RATEEMPFÄNGER

20
pro Jahr

49,9 % 13,8 %6.320

EXKLUSIV-NEWSLETTER
Der individuell für Sie gestaltete 
Newsletter bringt Ihre Markenbotschaft 
großflächig und prominent zu unseren 
Abonnenten. Unsere Redaktion bemüht 
sich um weitere passende Inhalte, 
um das Leseinteresse zu fördern. 
Zusätzlich wird Ihre Einschaltung 
wahlweise als Sitelink oder Advertorial 
mit einem Monat Laufzeit auf unserem 
Onlineportal platziert. 

←

FULLBANNER
600 x 90 px + Mobile 300 x 100 px

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px

Dateiformat: JPG, PNG
Werbemittelanlieferung 5 Werktage vor 

Erscheinungstermin.

SITELINK
Der Sitelink besteht aus einem kurzen 
Text und einem Bild und verlinkt vom 
Newsletter und von unserer Homepage 
direkt auf Ihre Landingpage (s. S. 9).  

€ 1.410,–*€ 2.380,–*

ADVERTORIAL
Mit einem Klick auf den Teaser im 
Newsletter oder auf unserer Homepage 
gelangt Ihr Kunde zur Vollansicht Ihres 
Advertorials, eingebettet in unser redak-
tionelles Umfeld (s. S. 9).  

€ 1.890,–* € 470,–

*inkl.
1 MONAT PRÄSENZ 

AUF UNSERER 

WEBSITE

Quelle: Eyepin, Juli 2025
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ANLIEFERUNG DRUCKUNTERLAGEN
Übermittlung digitaler Daten ausschließlich per E-Mail an 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

DRUCK- UND BINDEVERFAHREN
Offset, Klammerheftung, für Tonwertabweichungen im 
Toleranzbereich übernimmt der Verlag keine Haftung.

DATENFORMAT
◼  �Printoptimierte PDF-Dateien nach Standard „PDF/X-4:2008“ mit Ausgabe-

Intention.
◼  �Farbprofil für gestrichene Papiere (Bogenoffset): ISO Coated v2 (ECI).
◼  �Keine Schmuckfarben (z. B. HKS, Pantone), RGB sowie indizierte Farben – bitte 

in Prozessfarben CMYK (Euroskala) anlegen.
◼  �Alle Schriften einbetten.
◼  �Bilder im Dokument sollten mit 300 dpi/Strichbilder mit 1200 dpi aufgelöst sein.

ADVERTORIAL RICHTLINIEN
Ein Advertorial wird nach § 26 Mediengesetz als entgeltliche 
Einschaltung gekennzeichnet. Ein Korrekturdurchgang ist im 
Preis inkludiert. Sollten die angelieferten Unterlagen stark von den 
Vorgaben abweichen, werden neue Unterlagen angefordert oder der 
Mehraufwand für die Überarbeitung nach vorheriger Rücksprache in 
Rechnung gestellt (max. EUR 500,–). 

ANLIEFERUNG GEDRUCKTER WERBEMITTEL
Friedrich Druck & Medien GmbH,
A-4020 Linz, Zamenhofstraße 43–45

Die Beilagen müssen bis Druckunterlagenschluss in der Druckerei eintreffen. 

ANLIEFERUNG ONLINEWERBEMITTEL
Die Online-Werbeformate richten sich nach den IAB-Standards für Werbemittel. 
Bitte beachten Sie bei der Anlieferung der Werbemittel eine Mindestvorlaufzeit von 
5 Werktagen. Online-Banner dürfen eine Dateigröße von max. 150 kb, Mobile Banner 
80 kb nicht überschreiten.
Bitte übermitteln Sie Ihre Werbemittel per Mail an
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

INFORMATIONEN

BANKVERBINDUNG
Inserate
Bank Austria, IBAN AT511100004240571200, BIC BKAUATWW

Abos
Bank Austria, IBAN AT171100009523298900, BIC BKAUATWW

Rechnungen sind innerhalb 30 Tage netto zahlbar

MEDIADATEN 2026
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer, Druck- und Satzfehler.
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AGB & DATENSCHUTZ
Es gelten die AGB der Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH,  
abrufbar unter: www.wirtschaftsverlag.at/agb

Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an
datenschutz@wirtschaftsverlag.at

VERLEGER
Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH 
Lassallestraße 7a, Unit 5, Top 101-1 
1020 Wien
T	 +43 1 54664 0 
M	 office@wirtschaftsverlag.at 
E	 www.wirtschaftsverlag.at

HERAUSGEBER UND 
MEDIENINHABER
Fachgruppe Wien der Immobilien- 
und Vermögenstreuhänder 
Straße der Wiener Wirtschaft 1,  
1020 Wien

ABOSERVICE
T	 +43 1 54664 135
E	 aboservice@wirtschaftsverlag.at

ANZEIGENSERVICE
T	 +43 1 54664 444
E	 anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

OFFENLEGUNG GEM. § 25 MEDIENGESETZ
Die Österreichische Immobilien Zeitung ist offizielles Organ des Fachverbands und 
aller Fachgruppen der Immobilien- und Vermögenstreuhänder, der Vereinigung 
der allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten Sachverständigen für 
das Immobilienwesen, des Vereins „FIABCI-Austria“, des Vereins „AIB Austria 
Immobilienmarkt“, des Vereins „Immobilienring Österreich“ und des Vereins 
„Österreichischer Verband der Immobilienwirtschaft“.

CHEFREDAKTEURIN
Mag. Claudia Aigner
M	 +43 676 7000909
E	 oiz@wirtschaftsverlag.at

ANZEIGEN- & MEDIENBERATUNG
Andrea Ipsmiller
Selbständige Handelsvertreterin
M	 +43 664 4220452
E	 andrea@ipsmiller.net

IHR OIZ-TEAM
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